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Der Herbst steht vor der Tür

Liebe Leserinnen  
und Leser!

Wenn Sie diese Ausgabe in Ihren 
Händen halten, hat der Advent 
seinen Einzug gehalten und mit 
ihm erwacht die vorweihnachtli-
che Stimmung in unserem schö-
nen Ort. Es ist die Zeit des Mitei-
nanders, der Vorfreude und des 
kreativen Schaffens.

In der letzten Ausgabe dieses 
Jahres möchten wir Ihnen eini-
ge Höhepunkte im Advent vor-
stellen. Zunächst freuen wir uns, 
Ihnen von unserem lebendigen 
Adventskalender zu berichten, 
der auch in diesem Jahr wieder 
von engagierten Gastgebern aus 
unserem Dorf gefüllt ist. Jeden 
Abend erwartet uns eine neue 
Überraschung, die nicht nur 
die Adventszeit erhellt, sondern 
auch den Zusammenhalt in un-
serer Dorfgemeinschaft stärkt. 
Ein weiteres Highlight ist der be-

vorstehende Weihnachtsmarkt, 
der Sie wie in jedem Jahr mit 
bunten Ständen und köstlichen 
Leckereien sowie einer Tombola 
überrascht. Für die kleinen Be-
sucher hält der Nikolaus wieder 
einige Geschenke bereit. 

Im Monatsreport können Sie se-
hen, was sich im vergangenen 
Quartal in Mehren ereignet hat.
In der Ausgabe Nr. 20 (Jubilä-
umsausgabe)   hatten wir die 
Kinder aus unserem Ort zu ei-
nem Malwettbewerb aufgerufen. 
Das Motto lautete: Mein Dorf 
und ich.  Es gingen auch einige 
sehr schöne Bilder bei uns im 
Redaktionsteam ein, die natür-
lich prämiert wurden. Sehen Sie 
selbst, zu was unsere kleinen 
Mitbewohner fähig sind. 

Ich wünsche Ihnen liebe Lese-
rinnen und Leser viel Vergnügen 
mit dieser neuen Ausgabe unse-
rer Dorfzeitung.

Das alles finden Sie 
in dieser Ausgabe
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Ein frohes Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Lieben und alles 
Gute für das kommende Jahr 
wünscht Ihnen

Gaby Schmidt und das  
gesamte Redaktionsteam

Café Lichtblick
Hauptstraße 3 | 54552 Mehren | 0171-8370786

Das Team vom Cafe Lichtblick wünscht Allen  
eine schöne, harmonische Advents- und Weihnachtszeit!

Am 24.12.2024 haben wir von 06:30 Uhr bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet. Ab dem 
25.12.2024 bis einschließlich Sonntag 05.01.2025 bleibt das Cafe geschlossen.

Wir machen 
Betriebsferien
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Mehrener Monatsreport
+++ September bis November 2024 +++

Was ist in den drei Monaten seit der letzten Ausgabe des Merrener Bläätje  
in unserem Dorf passiert? Hier können Sie das Wichtigste noch einmal nachlesen.

07.09.2024 | VulkanBike in Mehren
Auch in diesem Jahr war die Freiwillige Feuerwehr Meh-
ren durch ihre Mithilfe wieder am reibungslosen Ablauf des 
VulkanBike Eifelmarathon beteiligt.

+++++

07.09.2024 | Wolfsriss in Mehren?
Auf einem Anwesen am südlichen Dorfrand wird ein Fuchs-
kadaver gefunden. Der Befund legt nahe, dass hier ein Wolf 
zugange war.

+++++

07./08.09.2024 | Kirmes in Mehren
Anfang September fand die diesjährige Kirmes, veranstal-
tet vom MCV, auf dem Dorfplatz statt. Bei bestem Wetter 
wurde teilweise bis spät in die Nacht gefeiert. Musikalisch 
umrahmt wurde die Kirmes von der Band "Jockel and Fri-
ends" sowie Patrick Jungen.

08.09.2024 |  
Erntedank im Dorfgemeinschaftsgarten
Unter Mithilfe der AG Dorfgarten fand der diesjährige  
Erntedankgottesdienst im Dorfgarten statt. 

+++++

14./15.09.2024 | Fenstersturz auf dem Hostert
Beim Telefonieren stürzt eine Jugendliche um Mitternacht 
aus dem Fenster im 2. Obergeschoss eines Mehrfamilien-
wohnhauses auf dem Hostert und erleidet dabei mehrere 
Brüche. Zur Unterstützung des Rettungswagen ist auch die 
Mehrener Feuerwehr mit 12 Einsatzkräften vor Ort.
15.09.2024 |  

++ Mehrener Monatsreport
 +++ Mehrener Monatsrepo

rt +++ Mehrener Monatsre
port +++ Mehrener Monats

rep
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Verkehrsunfall beim Rasthof Mehren
Am frühen Sonntagabend waren drei PKW in einen Unfall 
im Bereich der Abbiegespur zum Rasthof Mehren verwi-
ckelt. Zwei Personen wurden leicht verletzt – alle drei Fahr-
zeuge mussten abgeschleppt werden.

+++++

28.09.2024 | Aktionstag „Mehren packt an“
Neben der jährlichen „Säuberungsaktion“ im Frühjahr war 
die Bürgerschaft erstmalig zur Teilnahme am Aktionstag 
„Mehren packt an“ aufgerufen. Umfangreiche und dringend 
gebotene Pflege-, Säuberungs- und Instandsetzungsarbei-
ten konnten so Dank vieler helfender Hände am Friedhof, 
Löschteich, Walderlebnishütte, Ehrenmal und Kirchplatz 
ausgeführt werden. Die leckere Mittagsverpflegung lieferte 
das Landhaus Wagner.

+++++

29.09.2024 | Baby-& Kinderflohmarkt  
in der Mehrzweckhalle Mehren
Am 29.09.24 fand der dritte Baby-/und Kinderflohmarkt in 
Mehren statt. 40 Aussteller sorgten für eine große Auswahl 
und auch der Kaffee-/ Kuchenverkauf konnte Dank vieler 
freiwilliger Helfer auf 35 Kuchen und Torten erweitert wer-
den. Insgesamt konnte so bisher ein Erlös von 2.500 Euro 
für die Gemeinde zur Spielplatzverschönerung erzielt wer-

den. Genaue Details der Investition werden die Organisa-
torinnen Katrin Umbach, Sabrina Jax, Jessica Michels und 
Susanne Hunz gemeinsam mit dem Bürgermeister Christof 
Kreutz bekannt geben. Der nächste Flohmarkt findet am 
Sonntag den 26.01.25 statt.

+++++

14./15.10.2024 |  
Auto in der Gillenfelder Straße beschädigt
In der Nacht von Montag auf Dienstag wurde von Unbe-
kannten an einem in der Gillenfelder Straße geparkten 
PKW die Scheibe der Fahrertür eingeschlagen. Die Polizei 
sucht den oder die Täter.

+++++

20.10.2024 |  
Feuerwehreinsatz an der Autobahnauffahrt
Am Sonntagmorgen um 4.00 Uhr wurde die Feuerwehr 
Mehren wegen eines Verkehrsunfalls an der Autobahnzu-
fahrt in Richtung Trier alarmiert. Trotz erheblichem Scha-
den an den Leitplanken und dem verursachenden PKW 
kam es zu keinen Personenschäden.

+++ Mehrener Monatsreport +++ Mehre
ner Monatsreport +++ Mehrener Monat

sreport +++ Mehrener Monatsreport +
++ Mehrener Monatsreport +++ Mehren

er Monatsreport +++ Mehrener Monatsr
eport +++ Mehrener 



5Dorfzeitung der Gemeinde Mehren Ausgabe Dezember 2024

02.11.2024 |  
Feuerwehreinsatz am Weinfelder Maar
Ein Naturschutzverband führte mit ehrenamtlichen Helfern 
Pflegemaßnahmen im Naturschutzgebiet durch. Das in die-
sem Zusammenhang angelegte Feuer wurde nicht sachge-
recht abgelöscht, so dass ein aufmerksamer Wanderer Alarm 
auslöste. Neben der Mehrener Feuerwehr waren auch die 
Wehren der umliegenden Orte im Einsatz.

+++++

02.11.2024 | Aufbau des Martinsfeuers
Fast zwei Dutzend Kinder, Jugendliche und deren Eltern sam-
melten gemeinsam mit den Gemeindearbeitern Holz für den 
Aufbau des Martinsfeuers. Zur Belohnung gab es am Ende 
einen kleinen Umtrunk in der Walderlebnishütte.

08.11.2024 |  
Jugendraum im Bürgerhaus wiedereröffnet
Nach einigen „Startschwierigkeiten“ wird der Jugendraum 
im Bürgerhaus durch Ortsbürgermeister Christof Kreutz und 
Jugendpfleger Rüdiger Herres wiedereröffnet. 

10.11.2024 | Tanzkurse SV Mehren
Der SV Mehren bietet ab sofort neue Veranstaltungen im Bür-
gerhaus Mehren an. Jeden Montag wird dort zukünftig, un-
ter Leitung von Lidija Gensirovskij, nach dem Seniorenturnen 
von 18:00 - 19:00 von 19:00 - 20:00 Uhr Folkloretanz ange-
boten. Wer interessiert ist, kann sich telefonisch bei Lidija 
Gensirovskij, Nils Esser oder Markus Fandel oder per Mail an 
kontakt@sv-mehren.de anmelden.

+++++

11.11.2024 | St. Martin
Der diesjährige Martinszug fand am 11. November 2024 statt. 
Die Aufstellung erfolgte wie in den vergangenen Jahren auch 
an der Kirche. Mit Sankt Martin an der Spitze ging es dann, 
unter musikalischer Begleitung des MV Mehren Richtung 
Martinsfeuer. Dieses war im weiteren Verlauf der Hardtstra-
ße und damit an einem neuen Standort aufgebaut. Die Absi-
cherung des Zuges erfolgte durch die Freiwillige Feuerwehr  
Mehren, die Möhnen kümmerten sich um den Getränkeverkauf.

16.11.2024 | Carnevalsverein Mehren e.V.  
startet Session 2025
Zur Jahreshauptversammlung mit Prinzenwahl und Motto-
findung hatte der Carnevalsverein Mehren e.V. in das Gast-
haus Schüller eingeladen. Dabei wurde das Prinzenpaar der 
neuen Session gewählt. Prinz Daniel I. (Stolz) und sein Marie-
chen Laura (Pollig) führen die Mehrener Jecken in der fünf-
ten Jahreszeit an. Mit der anschließenden Karnevalsparty  
wurde der Startschuss gegeben.

+++ Mehrener Monatsreport +++ Mehre
ner Monatsreport +++ Mehrener Monat

sreport +++ Mehrener Monatsreport +
++ Mehrener Monatsreport +++ Mehren

er Monatsreport +++ Mehrener Monatsr
eport +++ Mehrener 
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27.08.2024 |  
Zwei Ratsmitglieder geehrt
Zum Beginn der konstituierenden 
Gemeinderatssitzung wurden zwei 

Ratsmitglieder für 
die langjährige Zu-
gehörigkeit und 
Tätigkeit in diesem 
Ehrenamt gewür-
digt.
25 Jahre:  
Dr. Andreas Schüller
20 Jahre:  
Paul Zens

Haupt- und Finanzausschuss
Im Merrener Bläätje Nr. 22/2024 
wurden die Mitglieder des Haupt- 
und Finanzausschusses nicht voll-

ständig genannt. Daher nachstehend 
die vollständige Liste dieses Aus-
schusses (in Klammern Stellvertre-
ter/-in):
Arno Stolz (Thomas Umbach)
Kurt Bohr (Volker Mohrs)
Dr. Andreas Schüller (Philipp Schüller)
Kai Klütsch (Vanessa Weiler)
Jan Kordel (Florian Mohrs)
Tanja Leber (Heike Butzen)

+++++

05.09.2024 | Gemeinderats-
mitglied nachberufen
Ortsbürgermeister Christof Kreutz 
verzichtet auf sein Mandat als ge-
wähltes Ratsmitglied. Der nächste 
noch nicht berufene Bewerber ist 

Jan Kordel vom Weinfelder Hof. Jan 
Kordel nimmt das Mandat an.

+++++

19.09.2024 | Sitzung des  
Ortsgemeinderates Mehren
Ein Ingenieurbüro stellt dem Rat ei-
nen ersten Entwurf für den Ausbau 
der Gemeindestraßen „Kapellenstraße 
– Feldstraße - Weinfelder Straße - Am 
Marktplatz“ vor. Geplanter Baubeginn 
frühestens im Jahr 2026 – veranschlag-
te Bauzeit mindestens ein Jahr. Der 
Ortsgemeinderat beschließt einstimmig 
den Antrag auf Fördermittel zu stellen.

Für das Jahr 2025 werden Vorschlä-
ge für die  Haushaltsmittelanmeldung 

Aus dem Ortsgemeinderat...

29. November, 15.00 Uhr 
Seniorentag  
im Gasthaus Schüller

01. - 24. Dezember 
Mehrener Adventsfenster

07. Dezember 
Mehrener Weihnachtsmarkt

09. Dezember, 19.00 Uhr  
„Merrener Singkreis“ /  
Pfarrheim

17. Dezember, 15.00 Uhr  
Treffpunkt „Jung & Alt“ /  
Bürgerhaus

24. Dezember, 18.00 Uhr 
Christmette / Pfarrkirche

26. Dezember, 10.30 Uhr 
Hochamt mit Kindersegnung/ 
Pfarrkirche, musikalische  
Gestaltung MV Mehren e.V.

2025
11. Januar 
Prinzenproklamation  
Carnevalsverein Mehren e.V.

13. Januar, 19.00 Uhr  
„Merrener Singkreis“ /  
Pfarrheim

10. Februar, 19.00 Uhr  
„Merrener Singkreis“ /  
Pfarrheim

27. Februar 
Fetter Donnerstag

03. März  
Rosenmontag

04. März 
Fastnacht

05. März 
Aschermittwoch

11. März, 19.00 Uhr  
„Merrener Singkreis“ /  
Pfarrheim

Veranstaltungen in und um Mehren  
November 2024 - März 2025

St
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aufgenommen u.a. für Ausbau von Ge-
meindestraßen; Ausbau Dorfplatz am 
Bürgerhaus; Anstrich Bürgerhaus.  
Bereits seit Juni 2023 liegt die Ge-
nehmigung vor, die gesamte Ortslage 
einschl. der gesamten Friedhofsstraße 
als 30-km/h-Zone auszuweisen. Dies 
betrifft jedoch nicht die Straßen „Am 
Zuckerberg; Gillenfelder Straße; Stei-
ninger Straße; Dauner Straße“. Der 

Ortsgemeinderat beschließt einstim-
mig diese Maßnahme durch Beschil-
derung und Fahrbahnmarkierungen 
umzusetzen.

+++++

Der Donnerstag wird mehrheitlich als 
der Wochentag für die künftigen Ge-
meinderatssitzungen festgelegt. ◆

Von René Schneider

Feuerwehrleistungs- 
abzeichen Silber 
Am 31. August 2024 haben Kamera-
den der Feuerwehr Mehren, gemein-
sam mit Kameraden der Feuerwehr 
Schalkenmehren, das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Silber absolviert. 
Das Feuerwehrleistungsabzeichen 
gibt es in den Leistungsstufen Bronze, 
Sibler und Gold, und beinhaltet Auf-
gaben der Feuerwehr im Löschein-
satz und in Technischer Hilfeleistung. 
Hierzu können die Feuerwehren ein-
mal im Jahr ihr Leistungsvermögen 
und die Leistungsbereitschaft unter 
Beweis stellen. 

Unsere Gruppe hat bei der Abnahme 
den mit Abstand besten Lauf für das 
silberne Feuerwehrleistungsabzei-

chen durchgeführt. Hierzu nochmal 
Glückwunsch für die tolle Leistung! 
Ein großer Dank geht auch an un-
sere Zugführer Hans-Josef Brach-
tendorf und Udo Hennen. Sie haben 
über acht Wochen zwei Mal pro Wo-
che mit unseren Kameraden das Feu-
erwehrleistungsabzeichen geübt und 
einstudiert. 

Feuerwehr-Ehrenzeichen
Im Rahmen der diesjährigen Wehr-
führertagung am Verbandsge-
meindefeuerwehrtag in Üdersdorf 
wurde Kurt Bohr das Goldene Feu-
erwehr-Ehrenzeichen für 45-jähri-
ge Tätigkeit im Ehrenamt der Frei-

willigen Feuerwehr verliehen. Für  
15 Jahre aktive Mitgliedschaft wur-
den im Rahmen der diesjährigen Un-
terbezirksversammlung Andreas Bley 
und Mario Plein das Bronzene Feuer-
wehr-Ehrenabzeichen verliehen. 

Wechsel in der Wehrführung 
Im Rahmen der Wehrführertagung 
am diesjährigen Verbandsgemein-
defeuerwehrtag in Üdersdorf wur-
de Mario Plein als stellvertretender 
Wehrführer der Feuerwehr Mehren 
entpflichtet. Wir danken Mario für 
seinen Einsatz und seine Arbeit in 
der Wehrführung. Der neue Stellver-
treter, an der Seite unseres Wehrfüh-
rers Kai Klütsch, ist René Schneider. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg in sei-
nem neuen Aufgabenbereich. ◆

Freiwillige Feuerwehr
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Mehren wird wieder zum lebendi-
gen Adventskalender – Ein besonde-
res Erlebnis für alle!

Auch in diesem Jahr wird Mehren 
wieder in einen einzigartigen, le-
bendigen Adventskalender verwan-
delt. Viele freiwillige Helfer haben 
sich zusammengefunden, um Fens-
ter in ihren Häusern oder Garagen 
festlich zu schmücken und nach 
jeder Enthüllung weiterhin in der 
Vorweihnachtszeit abends zu be-
leuchten. Wer abends durch unser 
schönes Dorf spaziert, wird das Ge-
fühl haben, durch einen überdimen-
sionalen Adventskalender zu gehen, 
bei dem jedes Fenster ein kleines, 
liebevolles Kunstwerk darstellt.

Ablauf  
der Fensteröffnungen
Ab dem 1. Dezember wird täglich 
um 18:00 Uhr ein neues Advents-
fenster geöffnet. Die bereits enthüll-
ten Fenster bleiben in der gesamten 
Adventszeit erleuchtet und laden 
zum Staunen und Verweilen ein. 
Je näher Weihnachten rückt, desto 

mehr Fenster verschönern unseren 
Ort und stimmen auf das Fest ein.

Zwei Besondere Termine
Es gibt wieder zwei besondere Hö-
hepunkte, die ihr euch nicht entge-
hen lassen solltet:
1. Dezember: Der Mehrener 
Weihnachtsbaum wird feierlich ent-
hüllt. Um 18:00 Uhr stimmen die 
Mehrener Kinder mit einem fröhli-
chen Weihnachtsliedersingen ein, 
begleitet von Jutta Schüller auf der 
Gitarre. Alle Kinder aus Mehren 
sind herzlich eingeladen, mitzusin-
gen und diesen festlichen Moment 
zu erleben.

23. Dezember: Das traditionel-
le Mehrener Adventssingen findet, 
unterstützt vom Musikverein Meh-
ren, statt. Dabei werden warme und 
kalte Getränke angeboten, und der 
Erlös des Abends geht wie immer an 
einen guten Zweck.

Achtung: Beide Veranstaltungen 
finden bei schlechtem Wetter im 
Pfarrheim statt.

Spenden für  
die Dorfgemeinschaft
Bei jeder Fenstereröffnung wird, wie 
gewohnt, eine Spendendose aufge-
stellt, die freiwillig befüllt werden 
darf. Die gesammelten Spenden flie-
ßen in die Verschönerung und Ge-
staltung unseres Dorfes. Ideen und 
Anregungen zur Verwendung der 
Gelder sind jederzeit willkommen!

Einladung  
zu den Adventsfenstern
Wir laden alle Dorfbewohner herz-
lich ein, sich an den Adventsfens-
tern zu erfreuen und so gemeinsam 
eine besinnliche Zeit der Vorfreude 
auf Weihnachten zu erleben. Bringt 
gerne eure Familie und Freunde mit 
und genießt die stimmungsvolle At-
mosphäre!

Wichtiger Hinweis
Bitte bringt eure eigene Tasse mit, 
da die Getränkeausgabe freiwillig 
durch die jeweiligen Gastgeber 
erfolgt.

Wir freuen uns auf viele Besu-
cher und darauf, zusammen die 
besinnliche Vorweihnachtszeit zu 
genießen!

Das Orga-Team wünscht  
Allen eine besinnliche Adventszeit

Der lebendige Adventskalender
Von Marco Zimmers
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Die Gastgeber 2024
Sonntag, 01.12.2024  
Kindersingen am Weihnachtsbaum

Montag, 02.12.2024 
TERMIN NOCH FREI   

Dienstag, 03.12.2024 
Elke Honadel, Altersheim, Dauner Str. 11

Mittwoch, 04.12.2024 
Linda Plein, Am Weyersberg 24

Donnerstag, 05.12.2024 
Sonja u. Manni Borsch, Hauptstraße 10

Freitag, 06.12.2024 
Manuela Czechanowski, Hauptstraße 28a

Samstag, 07.12.2024 
Mehrener Weihnachtsmarkt am Dorfplatz

Sonntag, 08.12.2024 
Jutta De Ruijter, Am Marktplatz 9

Montag, 09.12.2024 
Stojanka Lenerz, Hasselstraße 2  

Dienstag, 10.12.2024 
Sofia Schneider, Hinterm Hassel 20

Mittwoch, 11.12.2024 
Pierre Porz-Meurer, Auf der Acht 3

Donnerstag, 12.12.2024 
Chris u. Anika Alberg/Kirwel, Am Schauerberg 30

Freitag, 13.12.2024 
Grundschule Mehren 

Samstag, 14.12.2024 
Feuerwehr Mehren, Am Marktplatz

Sonntag, 15.12.2024 
Dorfgarten Mehren, Am Marktplatz

Montag, 16.12.2024 
Jugendraum Mehren, am Dorfplatz

Dienstag, 17.12.2024 
TERMIN NOCH FREI   

Mittwoch, 18.12.2024 
Physioaktiv Vanessa Weiler, Poststr. 11

Donnerstag, 19.12.2024 
Elvira Baumann, Allscheider Str. 16

Freitag, 20.12.2024  
Puppentheater für Kinder, Alte Schule

Samstag, 21.12.2024 
Kerstin Bretz, Gillenfelder Str. 4

Sonntag, 22.12.2024 
Jessi und Jörg Lanser/Otten, Darscheider Str. 3a

Montag, 23.12.2024  
Weihnachtssingen am Weihnachtsbaum 

Dienstag, 24.12.2024 
Weihnachtsmesse in der Kirche

Kirchliche Nachrichten
Weihnachtstermine 2024
An Weihnachten wird die heilige Messe  
zu folgenden Terminen in Mehren gefeiert:

Dienstag, 24.12., 18:00 Uhr 
Christmette 
Donnerstag, 26.12., 10:30 Uhr 
Hochamt mit Kindersegnung 
mitgestaltet vom Musikverein Mehren

Lektoren gesucht!
Wer von Euch hat Interesse, sich als Lektorin/Lektor in 
unserem Pfarrbezirk Mehren/Steiningen einzubringen? 

Es wird dringend Verstärkung benötigt. 
Wir freuen uns über jeden, der bereit ist, diesen 
Dienst mit uns zu teilen. Wer interessiert ist, meldet 
sich bitte bei Anja Zimmers, 0171 / 78 39 130. 
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Weihnachtliches Mehren
Traditioneller Weihnachtsmarkt für Jung und Alt

Der Mehrener Weihnachtsmarkt 
geht in die nächste Runde und lädt in 
diesem Jahr besonders Familien und 
alle, die die Tradition lieben, herz-
lich ein! Am zweiten Adventssams-
tag öffnet unser Markt ab 14:00 Uhr 
rund um die festlich geschmückte 
Alte Schule seine Tore und verspricht 
eine wunderschöne vorweihnachtli-
che Atmosphäre für Groß und Klein.

Stände mit handgefertig-
ten Unikaten und festlicher 
Weihnachtsdekoration
Neben unseren traditionellen Aus-
stellern freuen wir uns auch über 
viele neue Gesichter, die mit indivi-
dueller Handwerkskunst und weih-
nachtliche Dekorationen an festlich 
geschmückten Ständen das Angebot 
bereichern. Der Weihnachtsmarkt ist 
weiter gewachsen, sodass wir, wie im 
letzten Jahr, zusätzlich den Platz vor 
dem Pfarrheim nutzen – dankenswer-
terweise zur Verfügung gestellt von 
der Kirche. Der Eingang zum Weih-
nachtsmarkt befindet sich daher  wie-
der zwischen Kirche und Arztpraxis  
und ist bequem zu erreichen.

Kulinarische Genüsse  
und heiße Getränke
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt: Neben Kaffee und frischem 
Kuchen, leckeren Waffeln und def-

tigen Grillspezialitäten gibt es für 
die Erwachsenen weißen Winzer-
glühwein von der Mosel, Eierpunsch 
und heißen Aperol. Die Bandbreite 
beim Essen reicht von Grillspezia-
litäten über die beliebten Reibeku-
chen bis hin zu Champignons. Hier 
ist für jede Generation etwas dabei, 
und das gemütliche Ambiente lädt 
zum Verweilen ein. 

Ein buntes Programm  
für die Kinder  
und Musik für alle
Für unsere kleinen Besucher gibt 
es in diesem Jahr wieder das Kin-
derschminken und natürlich einen 
Besuch vom Nikolaus, der kleine Ge-
schenke verteilt. 
Der Musikverein Mehren sorgt am 
Nachmittag für eine besinnliche mu-
sikalische Untermalung, bevor am 
Abend die bekannte Sängerin Chris-
tel Teusch die Gäste mit ihren stim-
mungsvollen Liedern unterhält.

Tombola und  
Unterstützung für die  
Dorfgemeinschaft

Am späten Nachmittag erwartet 
euch eine große Tombola mit Preisen 
im Gesamtwert von über 500 Euro. 
Der Hauptpreis in diesem Jahr ist 
eine Ballonfahrt für zwei Personen. 
Und wie immer kommt der Erlös des 
Weihnachtsmarktes gemeinnützigen 
Projekten in unserem Dorf zugute.

Freiwillige Helfer & Spenden 
herzlich willkommen!
Wir freuen uns, mit euch allen – 
Jung und Alt – eine schöne und 
besinnliche Zeit auf unserem Weih-
nachtsmarkt zu verbringen. Wenn 
uns jemand mit einer Kuchenspende 
oder beim Auf- und Abbau unterstüt-
zen möchte, freuen wir uns über jede 
helfende Hand! Wir freuen uns auf 
eine wunderbare vorweihnachtliche 
Zeit mit euch allen hier in Mehren! ◆

Von Marco Zimmers



ab 14:00 Uhr 
Kaffee & Kuchen

ab 15:00 Uhr 
musikalische Umrahmung  
des Weihnachtsmarkts  
durch den MV Mehren

ab 15:00 Uhr 
Spezialitäten vom Grill

ab 17:00 Uhr 
Große Tombola

anschließend 
musikalische Unterhaltung mit der 
Event-Sängerin Christel Teusch

Für die Kleinen
★  Kinderschminken

★  der Nikolaus kommt

★  leckere Waffeln

★  Bogenschießen

Für die Großen
★  Lecker Essen und Trinken 

 • Reibekuchen mit Apfelmus 
• Bratwurst und Steaks vom Grill 
• Champignons mit Sauce

★  Große Tombola:
 Hauptpreis:  
 Ballonfahrt für zwei Personen

Im weihnachtlichen  
Ambiente rund um die  
Alte Schule Mehren.

Wo?
Der Erlös des Weihnachtsmarkts  
kommt, wie in den Vorjahren auch, 
der Gemeinde zugute.

Samstag

7. Dezember 2024
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Von Magdalena Zimmers

Im Winter ist der Ofen an 
und durch den Schornstein  

kommt ein netter Mann.
Er ist rot an und hat Geschenke dabei, 

auf dem Schlitten  
mit den Rentieren kommt er vorbei.

Schlitten fahren tun wir auch, 
vielleicht ist es  

vom Weihnachtsmann ein Brauch.
Jeder mag die Weihnachtszeit, 

wenn es draussen heftig schneit.

Schneemann bauen  
und Schneeballschlacht, 

machen alle schon früh um acht.
Ein Adventskalender ist auch überall da, 

ja das ist doch superklar.
An Weihnachten ist jeder froh, 

da sitzt fast niemand auf dem Klo.
Schlitten fahren und Schneeengel machen, 

an Weihnachten lässt man es  
jedes Jahr krachen.

Vielen Dank und bis bald 
sagt der Weihnachtsmann  

aus dem weißen Wald.

Winter

Zutaten
400 g Zartbitter-Kuvertüre,  
150 g Butter, 45 g Weizenmehl,  
100g geschälte, gemahlene Mandeln, 
1 Prise Kardamompulver,  
1 Prise Jodsalz, 150 g Kokosraspel,  
3 Eier, 100 g brauner Rohrzucker,  
2 EL Orangenlikör

Zubereitung
1.  Eine Backform (ca. 20 x 20 cm) 

mit Backpapier auslegen. Den 
Backofen auf 180 Grad Ober- und 
Unterhitze vorheizen.

2.  Die Kuvertüre fein hacken und 
etwa 150g mit der Butter in ei-
ner Schüssel im heißen Wasser-

bad schmelzen. Mehl, Mandeln, 
Kardamom, 1 Prise Salz und 50 g 
Kokosraspel mischen. Eier, Zucker 
und Likör schaumig schlagen. 
Schoko-Buttermasse und Mehl-

mischung langsam abwechselnd 
dazugeben und alles zu einem 
homogenen Teig verrühren. In die 
Form füllen und ca. 25 Minuten 
backen. In der Form auskühlen 
lassen.

3.  Restliche Schokolade in einer 
Schüssel im heißen Wasserbad 
schmelzen. Den Kuchen damit 
bepinseln, die restlichen Kokos-
raspel darüberstreuen und fest 
werden lassen. Aus der Form lö-
sen und in Würfel (ca. 2,5 cm) 
schneiden.

Ich wünsche viel Vergnügen beim 
Backen und gutes Gelingen! ◆

Kokos-Schoko-Würfel
Ein Rezept von Gaby Schmidt
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Winterimpressionen

So sah es bei uns in Mehren  
am 4. Dezember letztes Jahres aus.

Fotos: Yvonne Weber
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Von Yvonne Weber

Es scheint, als ob irgendjemand in 
diesem Jahr ganz viele Tage und Wo-
chen stibitzt hat. Anders kann ich es 
mir nicht erklären, dass dieses Jahr 
sich schon wieder dem Ende nähert. 
Vielleicht schaust du zurück, was 
du in 2024 gemacht und erlebt hast. 
Mag sein, dass du einfach nur die an-
stehende Silvesterparty planst. Mög-
licherweise gehst du aber auch mehr 
in die Tiefe und schaust dir die Ge-
schehnisse der letzten 12 Monate an. 
Du denkst an die Menschen, mit de-
nen du Zeit verbracht hast, oder an 
Menschen, die du verloren hast. Du 
denkst an freudige und an schmerz-
volle Momente. Die Zeit vergeht, die 
Jahre vergehen und du strebst wei-
ter nach dem Glück. Du willst Erfolg 
und all die Dinge, die dir und uns al-
len versprochen werden, dass sie uns 
froh stimmen. Doch was macht dich 

und jeden anderen eigentlich wirk-
lich aus? Ist es das Haus, das du dir 
gebaut hast? Ist es der Status, den du 
genießt oder der Beruf, den du aus-
übst? Ist es dein Kontostand, dein 
Aussehen oder das, was die Leute 
über dich sagen? Ich glaube, all das 
bist du nicht. Du bist nicht dein Geld, 

nicht dein Beruf oder dein Aussehen, 
und auch nicht das, was die Leute 
über dich denken. All diese Dinge 
haben nichts wirklich mit dir zu tun. 
Wenn du dich mit ihnen identifi-
zierst, also, wenn du das mit deiner 
Persönlichkeit gleichsetzt, wirst du 
innerlich immer leer sein. Denn all 
diese Dinge können dir wieder ge-
nommen werden. Nichts ist für ewig. 
Alles hat zwei Seiten. Stell dir einen 
wundervollen Sommertag vor: Du 
bist in der Natur, der Himmel ist blau 
und du bist voller Freude. Egal, wie 
gut du dich an diesem Tag fühlst, der 
Zeiger der Uhr wird irgendwann 22 
Uhr anzeigen. Es fängt an zu däm-
mern und die dunkle Nacht bricht 
unvermeidlich herein. Der Sommer-
tag wird nicht für immer bleiben. Das 
ist sicher. Vielleicht folgt ein weiterer 
sonniger Tag, vielleicht aber auch 
einige Regentage. Alles was zu dir 
kommt, geht auch irgendwann wie-

Wieder ist Dezember
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Stahl- und Metallbau
Geländer, Treppen, Tore, Balkone, Schweißarbeiten

CNC Blechbearbeitung
Laser-Stanzteile, CNC Abkanten, CNC Tafelschere, 
Horizontalbiegen

Sandstrahlen
Korund, Glasperlen, Schalengranulat

Kunsthandwerk
Kerzenständer, Spiegel, Tische, 
individuelle Anfertigungen

WIE ALLES BEGANN
der. Das Leben ist Polarität. Es gibt 
das Glück und es gibt das Leid. Es 
gibt die Freude und es gibt die Trau-
er. Beides wird in dein Leben kom-
men. Ob du das willst oder nicht. 
Über dem Center Court von Wimb-
ledon steht ein Schriftzug mit den 
Worten: „If you can meet with tri-
umph and disaster. And treat those 
two impostors just the same.“ Über-
setzt heißt es in etwa: „Wenn du mit 
Sieg und Niederlage umgehen kannst 
und diese beiden Blender gleich be-
handelst.“ Die Botschaft: Verliere 
dich weder im Triumph noch in der 
Niederlage. Nimm beides zur Kennt-
nis und gehe weiter. Beides vergeht.

Was ist denn, wenn du alles ver-
lierst? Deinen Beruf, dein Geld? 
Dann bist du zurückgeworfen auf 

dich selbst.  Doch du bist dann im-
mer noch der gleiche Mensch, der 
du vorher warst. Deshalb solltest du 

dich nicht zu sehr mit deinem Ego 
und deinen vermeintlichen Errun-
genschaften identifizieren. Was bist 
du dann wirklich? Du bist der Wert 
in dir, der immer da ist. Der ist unka-
puttbar. Und du bist die Liebe in dir, 
die in dein Herz gelegt wurde. Auch 
sie ist immer da. 

Ich wünsche dir für 2025 Zeit mit 
dir selbst, um bei dir zu sein, damit 
du den Frieden in dir findest. Eben-
so wünsche ich dir, dass du dein 
Herz öffnest, für das, was tief in 
dir ist. Dein Sein, deine Seele, denn 
das macht dich wirklich als Mensch 
aus. ◆
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Vertrauensmann
Alfred Willems
Tel. 06592 958595
alfred.willems@hukvm.de 
huk.de/vm/alfred.willems
Hasselstr. 1
54552 Mehren

Super Leistung, 
kleiner Preis: unsere 
Kfz-Versicherung
Hier werden Sie beraten!

Das sind Ihre Vorteile:

Niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und ver  gleichen 
Sie Ihre Autover sicherung mit unserem 
Angebot. 
Kommen Sie vorbei. 
Wir beraten Sie gerne.

Nacherzählt von Gaby Schmidt

Als der Herr alles erschaffen hatte, 
Gras und Kräuter und Blumen, und 
ihnen die schönsten Farben gegeben, 
in denen sie prangen, machte er zu-
letzt auch den Schnee und sagte zu 
ihm: „Die Farbe kannst du dir selbst 
suchen, du frisst ja sowieso alles!“ Der 
Schnee ging also zum Gras und sag-
te: „Gib mir deine grüne Farbe!“ Er 
ging zur Rose und bat sie um ihr rotes 
Kleid, dann zum Veilchen und dann 
zur Sonnenblume. Denn er war eitel 
und wollte einen schönen Rock haben.

Aber Gras und Blumen lachten 
ihn aus und schickten ihn seines We-
ges. Da setzte er sich zum Schnee-
glöckchen und sagte betrübt: „Wenn 
mir niemand eine Farbe gibt, so geht 
es mir wie dem Wind, der nur darum 
böse ist, weil man ihn nicht sieht.“
Da erbarmte sich das Blümchen und 
sprach bescheiden: „Wenn dir mein 
schlechtes Mäntelchen gefällt, magst 
du es nehmen.“
Und der Schnee nahm es und ist seit-
dem weiß; aber allen Blumen bleibt 
er Feind, nur nicht dem Schnee-
glöckchen.

Schneeglöckchen
blüten weiß

und zart wie elfenflügel
künden uns den

frühling an
und auf jedem
kleinen hügel

steh’n sie
herrlich anzuschaun.

© Gaby Schmidt, Oktober 2024

Vom Schnee  
und vom Schneeglöckchen

Ein Volksmärchen
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Oohse Joaden
Von Gudrun Theis

Liebe LeserInnen, wieder geht ein 
Gartenjahr zu Ende. Wir blicken auf 
ein Jahr mit viel Regen und kühler 
Witterung bis in den Juli zurück. 
Die Erträge waren unterschiedlich, 
wobei wir auch einiges gar nicht 
pflanzen konnten, weil die Schne-
cken das vorgezogene Wintergemü-
se gefressen hatten oder die Witte-
rung das Anwachsen und Gedeihen 
verzögerte, was am Rotkohl ganz 
deutlich zu sehen ist.  So haben wir 
leider keinen Rosenkohl und nur 
wenig Grünkohl, da die Raupen des 
Kohlweißlings diesen fast ganz ge-
fressen haben. Die Pastinaken sind 

dafür aber sehr gut geworden und 
können nach dem ersten Frost ge-
erntet werden. Sie können in der 

Erde verbleiben, um an frostfreien 
Tagen ausgegraben zu werden.     

Fest zur Kartoffelernte
Zur Kartoffelernte Anfang Oktober 
hatten wir für die aktiven Gärtner 

ein kleines Fest geplant, bei dem 
wir Kartoffeln im Feuer garen woll-
ten. Als wir die Arbeiten gerade be-
endet hatten, setzte aber leider der 
Regen ein, sodass wir kurzerhand 
das Feuer löschen und uns in der 
Gartenhütte unterstellen mussten. 
Bei Sekt & Wein konnte so trotzdem 
noch etwas Gärtnerlatein ausge-
tauscht werden.  

Die Dahlien haben wir bis nach 
Allerheiligen stehen lassen. Leider 
mussten wir diese dann aber mit 
vielen Blüten ausgraben, da die 
Wurzeln nicht winterhart sind. 
Einige Beete wurden schon für das 
nächste Jahr angelegt. So haben wir 
neue Erdbeeren gepflanzt und mit 
Mulch eingepackt. Die alten Pflan-
zen sind entfernt worden, um dort 
für etwas anderes Platz zu schaffen, 
was in die Fruchtfolge passt. Das 
Beet der Stangenbohnen ist mit Mist 
und Heu abgedeckt worden, was 
über den Winter verrotten kann.  
Im Winter werden wir uns noch ein-
mal treffen um die Planungen für 
das nächste Jahr zu besprechen. Den 
Termin werden wir auf der Website 
und im Amtlichen Mitteilungsblatt 
veröffentlichen. Wir hoffen dann 
den ein oder anderen Interessierten 
zum mitgärtnern zu animieren.  

Adventsfenster
Auch in diesem Jahr werden wir ein 
Adventsfenster ausrichten und la-
den alle Interessierten ein, mit uns 
am 15.12 ab 18:00 Uhr im Dorfge-
meinschaftsgarten einen Glühwein 
oder Kinderpunsch zu trinken. ◆

Unser Treffen endete wegen Regen dann 
vorzeitig im Gartenhaus.
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Malwettbewerb  

„Mein Dorf und ich“
Kreative Kinder bringen Farbe ins Dorf

Vielen Dank an alle kleinen Künst-
lerinnen und Künstler, die sich an 
unserem Malwettbewerb „Mein Dorf 
und ich“ beteiligt haben! Eure Fan-

tasie und Kreativität haben uns be-
geistert. Auch wenn wir uns mehr 
Einsendungen erhofft hatten, freuen 
wir uns sehr über die sieben wunder-

baren Bilder, die uns erreicht haben.
Da es leider nur so wenige Beiträge 
gab, haben wir uns entschieden, kei-
nen Wettbewerb daraus zu machen. 

Raban Plein, 10 Jahre

Ida Pilgram, 7 Jahre

„Mein Lieblingsplatz - der Sportplatz und daneben die Waldschule“ 
Magdalena Zimmers, 11 Jahre 

„Dorfhühner“ – Nico Schmitz, 10 Jahre 
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Poststraße 9
54552 Mehren
Tel.: 0 65 92/98 11 84
Fax.: 0 65 92/57 59 29 6

Sebastian Lescher
Inhaber

Stattdessen möchten wir jedes Kind, das mitgemacht hat, für seinen Ein-
satz belohnen. Jedes eingereichte Bild hat seinen ganz eigenen Charme 
und ist ein wertvoller Beitrag zu unserer Dorfzeitung.

Ein großes Dankeschön geht an die Firma Lescher, die großzügigerweise 
die Preise zur Verfügung gestellt hat. 

Abholen könnt ihr eure Überraschungen in der Bücherei. Diese hat jeden 
Dienstag und jeden Freitag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.  

Wir hoffen, dass ihr weiterhin so viel Spaß am Malen habt und freuen 
uns schon auf eure Teilnahme bei einer zukünftigen Aktion!

Bleibt kreativ, lasst eurer Fantasie freien Lauf, und vielen Dank, dass ihr 
unsere Dorfzeitung ein bisschen bunter gemacht habt! ◆

„Ein Trampolin auf dem Spielplatz“ 
Nele Schmitz, 4 Jahre 

„Meine Freunde und ich auf dem gelben Spielturm auf dem Spielplatz“ 
Frieda Zimmers, 5 Jahre 

„Meine Schwestern und ich in Mehren“ 
Johanna Zimmers, 13 Jahre 
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Von Hamanns Roland

Bis in das späte Mittelalter war das 
an der Westküste Galiciens im äu-
ßersten Nordwesten Spaniens gele-
gene Cabo de Finisterre (lateinisch 
finis terrae = Ende der Welt) für 
die Menschen des Abendlandes das 
wirkliche „Ende der Welt“.
Besonders für die Jakobspilger aus 
Mitteleuropa ist auch bis heute, 
nachdem sie Santiago de Compos-
tella erreicht haben, Finisterre (gali-
cisch Fisterra) das eigentliche Ende 
des Jakobsweges.

Rein zufällig war ich am 6. Juni 
2006 im Hause Bettscheider in Kel-
berg-Zermüllen, als dort das Tele-
fon klingelte. Am anderen Ende der 
Leitung, gut 1.400 km Luftlinie ent-
fernt, meldete sich Joachim Mauer. 
Der vormalige Mehrener Schulleiter 

berichtete Frau Bettscheider, die für 
eine regionale Tageszeitung schreibt, 
dass er soeben nach 85 Tagen Pilger-
schaft auf dem Jakobsweg Santiago 
de Compostella erreicht habe. 

Joachim Mauer hatte sich einen 
Traum erfüllt, dem ich schon lange 
hinterherhing - doch unversehens 
sollte dieser Traum acht Jahre später 
Realität werden:

Im Jahr 2013 trat Oliver Seis seine 
erste Kaplanstelle in der Pfarreienge-
meinschaft Gillenfeld an und nahm 
Wohnung im Mehrener Pfarrhaus. 
Sein Entschluss Priester zu werden, 
war zuvor während seiner Pilger-
schaft auf dem Jakobsweg gereift. Er 
hatte sich vorgenommen, innerhalb 
seiner auf 3 Jahre angelegten ersten 
Kaplanszeit in der Eifel, den spani-
schen Jakobsweg nochmals mit Men-
schen aus der Pfarreiengemeinschaft 
Gillenfeld zu pilgern und so machte 
sich vor 10 Jahren, am 18.10.2014, 
eine Gruppe aus der Eifel unter sei-
ner Leitung von Roncevalles, dem 
ersten Ort in Spanien hinter der 
französischen Grenze auf den ca. 
790 km langen „camino francaise“ 
nach Santiago de Compestella. 

Nach mehreren zeitlich getrennten, 
zum Teil sehr strapaziösen Etappen 
erreichten die Eifler Pilger schließ-
lich am 11.Mai 2016 Santiago de 
Compostella. Den zweitägigen Auf-

enthalt am Pilgerort bis zum Rück-
flug in die Heimat nutzte die Gruppe 
um per Bus auch noch das „heimli-
che“ Ziel jedes Jakobspilgers, näm-
lich „Finistere“, das „Ende der Welt“ 
an der rauen Atlantikküste zu besu-
chen ... doch dieser Exkursion ver-
weigerte ich mich - vielmehr wollte 
ich auch diese letzte, knapp 100 km 
lange Pilgerstrecke bis zum Atlantik 
unbedingt zu Fuß bewältigen - und 
so sah mich Santiago de Compostella 
wenige Monate später, gemeinsam 
mit Freund Paul Surges aus Dup-
pach-Weiermühle, wieder.

Im Dunst der Morgendämmerung 
des 04.Oktober 2016 verließen wir 
Santiago de Compostella in westli-
cher Richtung und folgten dem ein-
samen, menschenleeren Pilgerweg 
zum Atlantik. 

Bis an’s Ende der Welt..?
Auf dem Jakobsweg zum Kap Finisterre

18.10.2014 |  
Start in Roncevalles

23.10.2015 | Wegweiser, nahe Cruz de Ferro - 
ob hier Mehren in der Eifel gemeint ist ?
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Für den ersten Pilgertag war 
vorsorglich ein Schlafplatz in 
einer Herberge in einem ab-
gelegenen Weiler nahe dem 
Städtchen Negreira „vorge-
bucht“, doch für die kom-
menden Tage musste die 
Übernachtungsmöglichkeit 
spontan in einer der eher 
wenigen Herbergen gesucht 
werden.                                       

Als wir so anderntags 
am frühen Nachmittag 
die öffentliche Herber-
ge nahe Ponte Olveira 
erreichten, warteten dort 
schon mehr Pilger als das Haus 
Betten hatte – also weiter pilgern 
zum nächsten Ort, zur nächsten 
Herberge – doch da war nichts zu 
finden. 

Ein aufziehendes Gewitter 
mit Wolkenbruch ließ uns 
in ein Gasthaus in dem ge-

rade eine große Hochzeit gefeiert 
wurde, flüchten. Der Wirt bemühte 
sich sichtlich, eine Privatunterkunft 
für uns beide zu organisieren: Chau-
viert in einem privaten PKW, nach 
einer langen halsbrecherichen Fahrt 
über Feld- und Waldwege kamen wir 
letztlich in einem winzigen Dörfchen 
an. Dort, in einem Bauernhof unweit 
des Pilgerweges, wurden wir freund-
lich für die Nacht aufgenommen.   

Bilder-Rätsel
An dieser Stelle finden Sie, liebe 
Leserinnen und Leser, immer ein 
kleines Bilderrätsel. Dabei zei-
gen wir eine Stelle in Mehren in 
Form eines stark vergrößerten 
Ausschnitts. In der darauffol-
genden Ausgabe lösen wir das 
Bilderrätsel dann auf und erzäh-
len teilweise die Geschichte, die 
sich dahinter verbirgt. Viel Spaß 
beim Mitraten. Das Bildrätsel im Merrener Bläätje 22-2024 zeigt die Bild- 

nische in der Außenfassade des Hauses Weinfelder Straße 3.

Wo am Mehrener Dorfrand kann man gelegentlich 
dieses Beispiel für LandArt entdecken?

Auflösung der 
letzten Ausgabe

11.05.2016 | Santiago de Compostella 
ist erreicht. Der Botafumeiro, ein 54 kg 
schwerer Weihrauchkessel, schwingt 
durch das Querschiff der Kathedrale

04.10.2016 | Ponte Maeira, ein malerischer Ort 
auf dem Weg nach Finisterre

06.10.2016 | viele Kilometer barfuß über den Atlantikstrand
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Der folgende Tag brachte dann ei-
nen ersten Höhepunkt dieses Pil-
gerwegabschnittes: am Ende eines 
endlos erscheinenden, permanent 
ansteigenden, staubigen Weges war 
plötzlich das „Cruceiro da Armada“ 
erreicht. Tief unter uns, in gleißen-
dem Sonnenlicht füllte der Atlantik 
das gesamte Panorama nach Süden 
bis zum Horizont. Nach steilem Ab-
stieg zum Meer und dann durch das 
quirllige Städtchen Cee erreichten 
wir schließlich den benachbarten 
Fischerort Corcubion an der gleich-

namigen Meeresbucht. Das Wohn-
haus eines ehemaligen Walfängers 
war dort unser Quartier und bis zum 
Cabo Fisterra waren es nun nur noch 
knappe 14 km.
Doch bevor wir dem Cabo Fisterra 
als dem eigentlichen Ziel unseres 
Pilgerweges zustrebten, statteten wir 
einem weiteren, geheimnisumwobe-
nen Pilgerort, ca. 30 km nördlich 

ebenfalls am Atlantik gelegen, einen 
Besuch ab: Muxia, an der Costa de 
la Muerte.

Von Corcubion aus, bei herrlichs-
tem, sommerlich anmutendem Wet-
ter, kam der Zielort Fisterra bald in 
Sicht. Statt des harten Pilgerweges 
wählten wir über viele Kilometer 
den Gang über den weiten flachen 
Sandstrand bis hinein in das Städt-
chen. Von dort aus war der lange An-
stieg zu dem „Sehnsuchtsort 0,00 km 
Stein“ auf dem weit in den atlanti-
schen Ozean hineinragenden “Cabo 
Fisterra“ die letzte Strapaze des ge-
samten Pilgerweges. ◆

06.10.2016 | Corcubion, Igrexa de San Marcos

 07.10.2016 | Muxia, Mirador Jesus Quintanal

07.10.2016 | Muxia,  
Kirche Nosa  
Senora da Barca

08.10.2016 | Am Ziel,  
der 0,00 km-Stein

08.10.2016 | Cabo Fisterra,  
bis ins Mittelalter  
das „Ende der Welt“

rechts: Gedicht eines unbekannten Pilgers | 
aufgeschrieben am 05.05.2016
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Mehren früher

In eigener Sache
Wir sind ständig auf der Suche nach alten Aufnah-
men von Mehren. Wer noch alte Fotografien vorlie-
gen hat, und uns diese leihweise zur Digitalisierung 
zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte per 
E-Mail unter altebilder@merrenerblaatje.de oder 
persönlich bei einem Mitglied der Redaktion.

&HEUTE

Das heutige Spielplatzgelände hinter dem Bürger-
haus war früher der Pfarrgarten. Ende der 1970er 
Jahre wurde hier der Tennisplatz angelegt, der auf 
dem Foto links, einem Ausschnitt der Postkarte, 
abgelichtet ist. Nachdem ab den 1980er Jahren die 
Tennisanlage auf dem Radbüsch gebaut wurde, gab 
man den Tennisplatz in der Dorfmitte auf. Der Spiel-
platz wurde später auf die Fläche des ehem. Tennis-
platzes ausgedehnt. (Siehe Foto unten)
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M
Maousuhr ........................... Feldsalat
Majonäs‘ ........................ Mayonnaise
Marmelad‘ ...................... Marmelade
Määßer ................................. Messer
Määßerspez‘ ................. Messerspitze
Määßerische‘ ..................Messerchen
Mähl ........................................ Mehl
Mählklies ........................Mehlklösse
Mählzopp‘ ....................... Mehlsuppe
Meijsje‘ / -r .............. Hefe-Öl-Gebäck
Mellich .................................... Milch
Marermellich ................ Magermilch
Mellichzopp‘ ................... Milchsuppe
Moster, Mosta ........................... Senf
Moohl .............. Tisch mit Teigmulde
Morkkliesje‘ / -r ........Markklösschen
Morkknooch‘ .............. Markknochen
Mourr‘,  Mourre‘ .......Möhre, Möhren

N
Nuddel‘ / -e‘ ..................... Nudel / -n
Nuddellezopp‘ ................Nudelsuppe
Noss / Ness‘..................Nuss / Nüsse 
Nosskooche‘ .................. Nusskuchen

O
Ollisch ..............................Pflanzenöl
Olztie .................. Kräutertee (bitter)
Owwe‘ / Owwen ....... (Küchen-)Ofen

P
Pann‘ ..................................... Pfanne
Pänntje‘ .......................kleine Pfanne
Pannekooche‘ ...............Pfannkuchen
Pannemääßer ...........Pfannenwender

Pannewänner ...........Pfannenwender

Pannestill‘ ...................... Pfannenstil

Pääfer.....................................Pfeffer

Pärdje‘ .................. Butterbrothappen

Pärdsflesch ................... Pferdefleisch

Pelltjessei‘ ......................... kleines Ei

piddelen .................................zupfen

Pittersilich ..........................Petersilie

Plätzje‘ / -r ............................Gebäck

Praoum‘ /-e‘ ....................Pflaume /-n

Prozzel ......................... Schnittlauch

Prozzelsooss‘ ......... Schnittlauchsoße

Puderzucka ...................Puderzucker

Q
Quellmänner ..............Pellklartoffeln

Quettche‘ ..........................Zwetschge

Quettchekäär‘ / e‘ ............................  

........................ Zwetschgenkerne / e

Quettchekooche‘ ..............................  

........................... Zwetschgenkuchen

R
rappe‘ ..................................... reiben

Reppje ............................... Rippchen

reeschere ............................ räuchern

Reescherhejsje‘ ......Räucherhäuschen

Rund .........................................Rind

Rundfleesch ....................Rindfleisch

Rundfleeschzopp‘ .............................  

.............................. Rindfleischsuppe

Runde(ne)rimm ................ Butterbrot

Ruutwejn............................. Rotwein

S
Sahnekooche‘ .............. Sahnekuchen
Sa(o)uerkra(o)ut ...............................  
.....................Sauerkraut (Weißkohl)
Schääplääfel .................. Suppenkelle
Scheijmlääfel ............. Schaumkkelle
Schilli ...................................... Gelee
Schinke‘ .............................Schinken
Schinkebroade‘ .........Schinkenbraten
Schinkeschmier ........... Schinkenbrot
Schinkeschtek ........... Schinkenstück
Schlachmundes ..Rübenkraut (Sirup) 
Schlachtmoohl ..........Schlachtmulde
Schliwwer(iche‘) ..............................  
....................Holzspan (Anzündholz) 

Merrener Platt‘
Küche, Keller, Speis & Trank (M - Z)

Spülstein – Der Begriff  „Speelsteen“ steht 
für den Spülstein – eine Errungenschaft aus 
Zeiten, als es noch kein fließendes Wasser 
in den Häusern gab. Der Spülstein war ein 
aus Sandstein gehauenes flaches Becken, 
eingebaut unter dem Küchenfenster mit ei-
nem offenen Auslauf nach außen. Je nach 
Erfordernis wurde der Auslauf auch mit ei-
nem Lappen, der „Speellump‘“ verstopft. 
Der Spülsteinrand bot sich an um Messer zu 
schärfen. Daher bildete sich hier mit der Zeit 
oft eine deutlich sichtbare tiefe Delle.
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Schmalz .......Schmalz(Schweinefett)
Schmand .................................Rahm
Schmerres ........... Mus, Brotaufstrich
Schmier ............................ Butterbrot
Schmerische‘ ........ kleines Butterbrot
Schmiersche‘ ........ kleines Butterbrot
Schnaps..................Schnaps (klarer)
Schneppelbuhne ...Schnippelbohnen
Schetteltje‘ ............... kleine Schüssel
Schoofsflesch ............... Lammfleisch
Schoofsmellich .............. Schafsmilch
Schpejelei ........................... Spiegelei
Schpeel‘ die ......(zu spülendes)Geschirr
Schpeellump‘ ...................Spüllappen
Schpeelschottel ............ Spülschüssel
Schpeelsteen ..... Spülstein / Ausguss
Schottel ...............................Schüssel
Schottelbank ................Schüsselbord
Schpääk ..................................Speck
Schpääkschwoart‘ .....Speckschwarte
Schtoachejsen ..................................  
.................... Schüreisen(Ofen/Herd)
Schteene‘Deppe ................................  
.................... Steinzeugtopf (glasiert)
Schtrejsel .............................Streusel

Schtrejselskooche ..... Streuselkuchen
Schtumper .........................Stampfer
Schwejn ..............................Schwein
Schwejnsbroade‘ ...... Schweinebraten
Schwejnskotlett‘ .... Schweinekotelett
Schwejnsläwwer‘ ....... Schweineleber
Schwoardemare‘ ...Schwartenmagen
Schwoarzbruud ............ Schwarzbrot
Sejbuhne‘ ........................Saubohnen
Sejeemer .......... Abfalleimer (Küche)
Sejhaout ... Schweinehaut (Schimpfw.)
Sejschwoard .... Sauschwarte (Schimpfw.)
soauffe‘................................... saufen
Soolper ................................ Salzlake
Soolperfaas .........Fass/Trog für Lake
Soolperbreed ...........Salzlake, -brühe
Soolperschnessje ..............................  
..........................naschhafter Mensch
Sork ............ Steintrog (für Salzlake)
Stangebuhne‘ ...............Brechbohnen
Sülz‘ .........................................Sülze
Sunneszopp ...............Sonntagssuppe

T
Taas‘ .........................................Tasse 
Tääsje‘ ........................... kleine Tasse 
Teiltje‘ ........................Kuchengebäck 
Tietje ................................... Tütchen 
Tie ...............................................Tee
schworze Tie ..............schwarzer Tee
Tiekann‘ ............................ Teekanne
Tiepott‘ ............................. Teekanne
Tiesiff‘ / -je .............. Teesieb / -chen
Trääster ................... Trester-Schnaps
Tuut........................................... Tüte 

U
Umper‘ / Umpere ..... Himbeere / -beeren
Uurzel‘ / -le .................... Essensreste

V
Va-/ Verstand ........Sülze (Gelantine)
Viez .................................. Apfelwein

W
Waafel / e‘........................ Waffel / n
Waafelejse‘ .....................Waffeleisen
Waaser .................................. Wasser
Waaserkronnen ............. Wasserhahn
Waaserschoas‘ ...Wasserschiff (Herd)
Wacholder‘ .........Wacholder-Schnaps
Wääck ....................Weck / Hefezopf
Wejn ..............................Wein (weiß)
Wejnkräm‘ .......................Weincreme
Wejnschtook .....................Weinstock
Wejntrouf‘ / -we ...... Weintraube / -n
Wirsching .............................Wirsing
Wirschingjemees ...... Wirsinggemüse
Wuuscht ..................................Wurst
Wuuschtbreed ................Wurstbrühe
Wuuschtkääsel .............. Wurstkessel
Wuuschtzopp‘ .................Wurstsuppe
Wuurzeljemees‘ ......... Wurzelgemüse

Z
Zalaot ....................................... Salat
Zeckel ....................... Zicklein, Ziege
Zeckelsbroade‘ ...........Zickleinbraten
Zirop ..................Rübenkraut (Sirup)
Zopp‘ .......................................Suppe 
Zoppebreeht ................ Suppenbrühe 
Zoppegreens .................Suppengrün
Zoppehoohn ................. Suppenhuhn
Zoppekraout................. Suppenkraut 
Zoppelääfel .................. Suppenlöffel 
Zoppenuddele ............Suppennudeln
Zuck(a)er ................................Zucker
Zwiwwel‘ /-e‘ ................. Zwiebel /-n
Zwiwwelezopp‘ ...........Zwiebelsuppe

Schteene‘ Deppe  – Töpfe, Krüge und Ge-
schirr aus gebranntem Ton waren über 
Jahrhunderte die unerlässlichen Behältnis-
se in jeder Küche. In bläulicher Farbe mit 
Salzglasur waren dies eben die „Schteene‘ 
Deepe“ = „Steinernen Töpfe“. Die größeren 
Behälter wurden für die Voratshaltung ge-
nutzt.



Noe und Trenzen OHG
Prümer Str. 7-9, 54568 GEROLSTEIN
Tel. 06591 95280 oder 0175 2449652
weber.noe.trenzen@gs.provinzial.com

YVONNE  WEBER

Auch in Mehren für Euch immer da, immer nah!

   Schönes Fest.
Ich wünsche Euch frohe und gesegnete 

Weihnachten!


